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Die Aadorfer Genossenschaft 
Aagena präsentierte an ihrer 
128. Generalversammlung 
vom Samstag erfreuliche 
Zahlen. Einstimmig ange-
nommen wurde nebst Jah-
resbericht und Rechnung die 
Statutenrevision. Sängerin 
Maja Brunner sorgte für aus-
gelassene Stimmung im Ge-
meindesaal.

AADORF Nach dem Apéro und der 
musikalischen Einstimmung mit dem 
Bergland Trio konnten die Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter 
der Aagena am vergangenen Sams-
tagabend vom sonnig-heissen Vor-
platz ins kühle Innere des Gemein-
de- und Kulturzentrums wechseln. 
Die Generalversammlung der Ge-
nossenschaft für alle ist dank dem at-
traktiven Rahmenprogramm jeweils 
ein Highlight. Vizepräsident Andreas 
Marti ermunterte die Anwesenden zu 
einem tosenden Applaus für den 6:0-
Sieg der Schweizer Eishockey-Nati-
onalmannschaft gegen Norwegen an 
der WM in Zürich und brachte damit 
jegliche Zurückhaltung zum Schmel-
zen. Die Anwesenden genossen da-
nach den Znacht des Restaurant & 
Hotel Heidelberg.

Präsident Peter Baumgartner begrüsste 
die 191 Stimmberechtigten, das Team 
der Apotheke Drogerie und der Ludo-
thek sowie Gäste zur GV. Unter ihnen 
befanden sich Vertreter der die Aage-
na betreuenden Treuhandgesellschaft 
B&B Concept AG. Er führte zügig 
durch den statuarischen Teil. Im Jah-
resbericht sprach Baumgartner inter-
nationale politische Unsicherheiten an, 
die sich künftig auch auf die Schwei-
zer Pharmabranche auswirken könn-
ten. Ansonsten zeigte er sich mit dem 

Geschäftsjahr sehr zufrieden. «Die Aa-
gena weist weiterhin eine solide Basis 
auf und darf Gewinne schreiben. Dafür 
sind wir dankbar und hoffen, dass es so 
weitergeht.»

Schwerpunkte des Jahres waren die 
Sicherung der Geschäftsentwicklung, 
das Projekt Schützenstrasse sowie ver-
schiedene gesetzliche Anpassungen 
und die Einführung einer ordentlichen 
Revisionsstelle. Die Schwerpunkte 
fürs 2026 sind ähnlich gesetzt.

Höchster Umsatz der Apotheke

Die Aagena zählte Ende 2025 867 Mit-
glieder. Dank der guten finanziellen 
Lage hätten diverse Spendenbeiträge 
einen Beitrag an die Gesellschaft er-
möglicht.
Die Aadorf Apotheke Drogerie erzielte 
unter der Leitung von Markus Schurr 
den höchsten Umsatz ihrer Geschichte 
und stärkte ihre Position als Hautapo-
theke. Herausforderungen bleiben Lie-
ferengpässe und steigende Therapie-
kosten.

Auch die Ludothek hatte ein erfolgrei-
ches Jahr mit 2400 Ausleihen, gut 100 
verkauften Abos und 28 Neukunden.

Besseres Jahresergebnis

Marco Della Rosa präsentierte die Jah-
resrechnung. Der Ertrag der Apotheke 
stieg von 5,493 auf 5,733 Millionen 
Franken. Der Betriebserfolg belief sich 
auf rund 198’372 Franken. Zusammen 
mit den Erträgen aus den Liegenschaf-
ten und der Ludothek resultierte ein 
Gesamterfolg von rund 239’443 Fran-
ken und damit beinahe eine Verdop-
pelung gegenüber dem Vorjahr. Die 
Bilanzsumme beträgt per Ende 2025 
5,562 Millionen Franken. «Wir bemü-
hen uns weiterhin, die Aagena auf Er-
folgskurs zu halten, um vielleicht die 
sechs Millionen zu schaffen», so Della 
Rosa.
Die Versammlung stimmte der Rech-
nung und auch sämtlichen Anträgen 
einstimmig zu und erteilte der Verwal-
tung die Décharge.

Projekt Schützenstrasse 

Weiter war die Schützenstrasse 1 ein 
wichtiges Thema. Das Wandbild an der 
Fassade wird gemäss dem Präsidenten 
nicht realisiert. Nachdem ein Rekurs 
erfolglos war, akzeptiert die Aagena 
den negativen Entscheid der Gemeinde 
zum Baugesuch.
Adrian Frank informierte zum Projekt. 
Abgeschlossen wurde die umfassen-
de Sanierung der Wohnung im zwei-
ten Obergeschoss. Als Nächstes ist der 
Bau einer Terrasse vorgesehen. Die 
Umsetzung gestaltet sich jedoch auf-
grund statischer Anforderungen über 
dem Volg-Laden anspruchsvoll. Der-
zeit laufen Abklärungen.
Weiter informierte er über den geplan-
ten Verkauf eines kaum genutzten We-
ges an die Raiffeisenbank. Dadurch 
können Unterhaltskosten eingespart 

werden. Der Erlös soll ins Terrassen-
projekt fliessen. Zudem prüft die Aage-
na, überschüssigen Solarstrom künftig 
direkt an das Hotel Pizzeria Barrone zu 
verkaufen.

Verdienste gewürdigt

Aufgrund des Wechsels zur Revisi-
onsstelle Eisele und Partner Treuhand 
AG wurden die Statuten an die aktuel-
len gesetzlichen Vorgaben angepasst. 
Die Änderungen betreffen zudem das 
Erwerben, Halten und Veräussern von 
Grundeigentum sowie die Anpassung 
verschiedener Kompetenzbeträge an 
die Kostenentwicklung.

Schliesslich wurden drei langjähri-
ge Mitarbeitende und Funktionsträ-
ger geehrt: Michaela Geisser für fünf 
Jahre Tätigkeit in der Ludothek, Mar-
kus Schurr und Andreas Marti für je 
20 Jahre Engagement. Verabschiedet 
wurden die Revisoren Paul Rupper, 
Reto Kindhauser und Marion Würthe-
le, deren Aufgabe mit dem Wechsel zur 
externen Revisionsstelle endet. Allen 

Mitwirkenden, so nebst der Verwal-
tung und den bereits genannten auch 
dem Kreativ Atelier, dem Kulturver-
anstalter Gong und nicht zuletzt den 
Mitgliedern und der Kundschaft, wur-
de für ihren Einsatz und ihre Treue ge-
dankt.

Musik und Tanz 

Danach verwandelte die Schauspie-
lerin und Sängerin Maja Brunner den 
Saal in einen stimmungsgeladenen 
Partyraum und brachte mit ihrem in-
teraktiv gestalteten Programm mit ver-
schiedenen Musikstilen Jung und Alt 
zum ausgelassenen Tanzen und Feiern.
Nach dem Dessert konnten alle ihr Ge-
schenk abholen. Auch diese Aagena-
GV war ein voller Erfolg und hinter-
liess zufriedene Gesichter.

Die nächste Generalversammlung fin-
det am 29. Mai 2027 statt. Für die Un-
terhaltung wird der Comedian und 
Zauberkünstler Michel Gammenthaler 
erwartet.

BETTINA STICHER

 

 

 

Elgger / Aadorfer Zeitung 

Frontfeld 2025 

Herr Pazeller 

24 x à CHF 140.- für CH 2'800.- 

Wiesentalstrasse 34 8355 Aadorf 
Tel 052 368 81 81 www.steger.ag 

Heizung           Lüftung           Sanitär       
Erneuerbare Energien           24h-Service 

Durchzogener Saisonauftakt

ELGG Der DTV und der TV Elgg 
zeigten am Fiirabigcup in Fehraltorf 
solide Leistungen. Überschattet wurde 
der Saisonstart jedoch von zwei Ver-
letzungen bei der Schaukelringvorfüh-
rung. 
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spenglerei-schnyder.ch

Flachdach 
Spenglerei  
Fassaden

60 Jahre Badi Heidelberg

AADORF Das Freibad Heidelberg 
feiert vom 5. bis 7. Juni sein 60-jäh-
riges Bestehen mit einem vielseitigen 
Badifest. Auf dem Programm stehen 
Comedy, Sport, Livemusik und Unter-
haltung für die ganze Bevölkerung. 
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Aagena blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr zurück

Apéro im Freien wie immer bei schönstem Wetter. Die Verwaltung der Aagena.� Bilder: Remo Schmitter

Die Aagena kann auf ein gutes Geschäftsjahr zurückblicken.

HEV zieht Bilanz

AADORF/THURGAU An der Dele-
giertenversammlung des Hauseigentü-
merverbands Thurgau blickte Präsident 
Stefan Mühlemann auf ein historisches 
Abstimmungsjahr zurück. Das eigene 
Haus bleibt für viele ein Traum. �  
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Sängerin Maja Brunner sorgte für ausgelassene Stimmung.


